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Einzug 
Orgel: 	 Johann Sebastian Bach (1685 - 1750): Alla breve

Liturgie: Herbert Howells (1892 - 1983): Preces & Responses 

Der Vorsänger, der Liturg und der Chor singen den Ingressus 

Vorsänger:	 Herr, tu meine Lippen auf 
Chor: 	 dass mein Mund verkünde deinen Ruhm
Liturg: 	 O Herr, komme mir zu Hilfe 
Chor: 	 Herr, eile mir zur Hilfe 
Liturg:	 Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 
Chor: 	 Wie es war im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit  
	 und in Ewigkeit, Amen. 
Liturg:	 Preiset den Herrn
Chor:	D es Herrn Name sei gepriesen. 

Es folgen zwei Psalmen, gesungen vom Chor 

Tagespsalm: 		 Psalm 12: Sir Joseph Barnby (1838–1896): anglican chant
Wochenpsalm: 	 Psalm 19b: G.P.da Palestrina (ca. 1525 - 1594):  
		  Justitiae domini 

	Die Furcht des HERRN ist rein und bleibt ewiglich. Die Rechte des 
HERRN sind Wahrheit, allesamt gerecht. Sie sind köstlicher als Gold und 
viel feines Gold, sie sind süßer als Honig und Honigseim. Auch lässt dein 
Knecht sich durch sie warnen.

Liturg: 	 Schriftlesung
Chor: 	 Responsorium 

Der Chor singt das Canticum
Canticum:	 Herbert Howells (1892 - 1983): Magnificat (St. John‘s)

Meine Seele preist die Größe des Herrn und mein Geist jubelt über Gott mei-
nen Retter. Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut, siehe von 
nun an preisen mich selig alle Geschlechter. Denn der Mächtige hat Großes 
an mir getan und sein Name ist heilig. Er erbarmt sich von Geschlecht zu Ge-
schlecht über alle, die ihn fürchten. Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle 
Taten: er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind; er stürzt die Mächtigen 
vom Thron und erhöht die Niedrigen. Die Hungernden beschenkt er mit 
seinen Gaben und lässt die Reichen leer ausgehn.
Er nimmt sich seines Knechtes Israel an und denkt an sein Erbarmen, das er 
unseren Vätern verheißen hat, Abraham und seinen Nachkommen auf ewig.

Gemeinde 
steht

Gemeinde 
sitzt

Gemeinde 
sitzt



Der Vorsänger und der Chor singen die Preces 

Vorsänger: 	 Lasset uns beten: 
Chor: 	 Herr, erbarme Dich unser. Christ, erbarme Dich unser.  
	 Herr, erbarme Dich unser.
Vorsänger: 	 Vater unser im Himmel... 
Gemeinde:  

	

Chor: 	 Amen
Liturg: 	 Erweise uns Herr, Deine Huld
Chor: 	 und schenke uns Dein Erbarmen
Liturg: 	 O Herr, rette Deine Kirche 
Chor: 	 und gnädiglich erhör uns, wenn wir zu Dir rufen. 
Liturg: 	 Bekleide Deine Diener mit Gerechtigkeit 
Chor: 	 und Deine Frommen sollen jubeln 
Liturg: 	 O Herr, rette Dein Volk 
Chor: 	 und segne Dein Erbe 
Liturg: 	 Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr 
Chor: 	 Denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, 
	 denn nur Du, o Gott
Liturg:	 Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz 
Chor: 	U nd nimm Deinen heiligen Geist nicht von uns.

Es folgen drei Kollekten, gesungen vom Liturgen
Die erste Kollekte vom Tag

Die zweite Kollekte um Frieden
Die dritte Kollekte um Hilfe in Gefahren

bitte wenden

Gemeinde 
steht



• Der NoonSong e.V. •

ist endlich gerichtlich eingetragen. Wir bieten Mitgliedschaften für jeden Geldbeutel an! (Monatsbei-
trag wahlweise 5 €, 10 €, 25 €). Der NoonSong in der Kirche Am Hohenzollernplatz ist deutschland-
weit einzigartig. Mit Ihrer Unterschrift zeigen Sie Ihr persönliches Engagement für diese gleichzeitig 
neue wie traditionsreiche, offene und ökumenische Form des Gottesdienstes.  
 
Bitte spenden Sie auch heute wieder großzügig am Ausgang oder auf unser neues Vereinskonto: 
noonsong e.V.
Deutsche Kreditbank (BLZ 120 300 00), Konto-Nummer: 100 536 59 76
(Spendenquittungen werden auf Wunsch zugesendet)

Sie sind auch heute wieder zum leckeren Buffet  
des Berliner Naschmarktes eingeladen!

 •

Der Chor und die Gemeinde singen den Hymnus

Chor:	 Johann Crüger (1598 - 1662): In Gottes Namen fang ich an,
	 Vers 1 (EG 494) 
Alle:	 Vers 2:
Gott ist‘s, der das Vermögen schafft, was Gutes zu vollbringen; er gibt uns 
Segen, Mut und Kraft und lässt das Werk gelingen; ist er mit uns und sein Ge-
deihn, so muss der Zug gesegnet sein, dass wir die Fülle haben.
Chor: 	 Vers 3
Alle: 	 Vers 4:
Drum komm, Herr Jesu, stärke mich, hilf mir in meinen Werken, lass du mit 
deiner Gnade dich bei meiner Arbeit merken; gib dein Gedeihen selbst dazu, 
dass ich in allem, was ich tu, ererbe deinen Segen.
Chor: 	 Vers 5

Liturg: 	 Segen  
Chor:	 Amen

Auszug (Gemeinde steht, bis Chor und Liturg ausgezogen sind)

Orgel: 	 Louis Vierne (1870 - 1937): Etoile de SoirGemeinde 
sitzt

Gemeinde 
steht

Gemeinde 
sitzt


